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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

SpVgg Weiboldshausen : TSV 1860 Weißenburg 
Freitag, 24.11.2023, 20:00 Uhr

SpVgg Weiboldshausen gegen TSV 1860 Weißenburg 3:7

Mit 7:3 setzten sich die Gäste des TSV 1860 Weißenburg in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4
Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) gegen die SpVgg Weiboldshausen durch. Das Spiel am
Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden . In ihrem 5. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei
auf 3 Ersatzspieler zurückgreifen.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Beim 10:12, 4:11, 4:11 gegen Hummel / Ellinger fanden
Kogler / Schmidtlein von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Weichselbaum / Enderlein bei ihrem 3:1 gegen
Scherer / Maderholz doch überlegen. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Es war ein langes Spiel, bis Bert Weichselbaum seine 2:3-
Niederlage gegen Thomas Scherer quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde,
dann doch an die Gäste. Nicht so gut lief es für Tobias Enderlein beim 9:11, 9:11, 4:11 gegen
Michael Hummel. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an der
Reihe. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte dagegen Christian Kogler beim 11:9, 11:5,
11:2 gegen Martin Maderholz. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Jannik Schmidtlein beim 2:
3 gegen Oliver Ellinger. Das Spiel, in das er als großer Außenseiter gegangen war, verlor
Schmidtlein dennoch im 5. Satz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
der SpVgg Weiboldshausen und des TSV 1860 Weißenburg. Nur einen Satzerfolg verbuchte wenig
später Bert Weichselbaum bei seiner Pleite gegen Michael Hummel. Durch diesen Spielausgang
liegt die Saison-Bilanz von Weichselbaum nun bei 3 Siegen und 7 Niederlagen. Überzeugend war
der 3:0-Erfolg von Tobias Enderlein gegen Thomas Scherer. Die siegbringende Taktik fehlte indes
derweil Christian Kogler bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Oliver Ellinger ab dem Start. Damit
war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Bevor die
beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 3:6. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Martin
Maderholz hatte Jannik Schmidtlein nur im ersten Satz eine Chance. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz
von Maderholz nun bei 2:8 seit Beginn der Serie. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das
letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Erfolg für die Gastmannschaft von
7:3 zu Ende.

Nach dieser Niederlage der SpVgg Weiboldshausen geht es nun im nächsten Spiel am 25.11.2023
gegen den TTC Büttelbronn II, während der TSV 1860 Weißenburg am 29.11.2023 gegen den TV
1896 Langenaltheim antritt.

 Statistik:
 SpVgg Weiboldshausen

Doppel: Kogler / Schmidtlein 0:1, Weichselbaum / Enderlein 1:0 
Einzel: B. Weichselbaum 0:2, T. Enderlein 1:1, C. Kogler 1:1, J. Schmidtlein 0:2 

 TSV 1860 Weißenburg
Doppel: Hummel / Ellinger 1:0, Scherer / Maderholz 0:1 
Einzel: M. Hummel 2:0, T. Scherer 1:1, O. Ellinger 2:0, M. Maderholz 1:1


